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Postulat
Verkehrsordnung im Stedtli durchsetzen

Leider muss festgestellt werden, dass gewisse Personen zu Unrecht die Gratispar-
kierzeit durch wiederholtes Drücken der Parkuhren verlängern

Auch bei wiederholten Widerhandlungen gegen das Parkierungsreglement soll ge-
mäss Stadtrat höchstens eine Busse von CHF 100.-- verfügt werden können (Dele-
gationsnorm gemäss Strassenverkehrsgesetz). Erstaunlich ist, dass der Einwohner-
rat in der letzten Anpassung des Parkierungsreglements eine Busse von CHF 500.--
beschlossen hat, ohne dass dieser Einwand damals bekannt gemacht wurde.

Weiter scheint auch das Zufahrtsverbot in der Rathausstrasse nicht konsequent
durchgesetzt werden zu können: Regelmässig fahren Fahrzeuge nachmittags in die
Rathausstrasse, obwohl ein Zufahrtsverbot werktags ab 12.00 Uhr auch für den
Warenumschlag gilt (teilweise wird auch parkiert...).

Der Stadtrat wird daher eingeladen, Unterstützungsmassnahmen zur konsequenten
Durchsetzung der Reglemente und Verordnungen im Bereich Parkieren und Verkehr
im Stedtli zu prüfen und insbesondere über folgende Fragestellungen zu berichten:

1. Kosten für Ersatz oder Umprogrammierung von Parkuhren an denen die
Autonummer hinterlegt werden muss. (Eine Wiederholung des Gratisparkens ist
nicht mehr möglich - solche Lösungen sollen am Markt erhältlich sein) oder
andere äquivalente technischen Lösungen

2. Möglichkeit von E-Parking
(Zahlung der Parkgebühr via Handy)

3. Gesetzliche Möglichkeiten, um Wiederholungstäter auf eigene Kosten abschlep-
pen zu lassen (ggf. Vorschlag einer entsprechenden Reglementsänderung zu-
handen Einwohnerrat)

4. Erstellen eines Pollers eingangs Rathausstrasse
(analog Poller beim Törl i)
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